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< WAS DIE WOCHE BRINGT

KURSAAL BERN
Konzerte des grossen Sommerorchesters

C. V. Mens täglich nachmittags und
abends. - Gesang: Hélga Kosta, Koloratur-
sopran.

Dancing allabendlich und Sonntagnaeh-
mittag, Kapelle Yeff Graf. - Garten,
Boule-Spiel und Bar.

Sanistag, den 7. Juli, 15.45 Uhr: Kinder-
Nachmittag; um 20 Uhr, im ganzen Kur-
saal: grosse Trach.tench.ilbi.

Donnerstag, den 12. Juli, 20.30 Uhr:
Amateurdirigenten-Wettbewerb.

Trachtenchilbi im Kursaal Bern
Dieser farbenprächtige und gemütliche

Grossanlass findet Samstag, den 7. Juli, in
sämtlichen Räumen des Kursaals statt.
C. V. Mens mit seinem Orchester in Chilbi-
Stimmung, Yeff Graf im Kuppelsaal und
die Ländlerkapellen Bärner Bär, Gebr.
Pulver, und Hofstetter sorgen für den
musikalischen Teil. Volks- und Jodellie-
der, Einzelvorträge, Volkstänze werden
bestritten durch den bestbekannten Jodler-
klub «Berna» Bern, Jodlerdoppelquartett
Langenthal, die Trachtengruppen Bern-
Stadt und Umgebung, Köniz und Schüpfen,
als Einzeljodlerin und Jodler wirken mit
Grittli Sutter, Büren a. A., Jakob Ummel
und Ernst Gasser, dazu der Alphornbläser
Gilgen, Wabern, und der Fahnenschwinger

Kobel aus Gümligen. Abwechslungsreiches
Auftreten der Mitwirkenden in den ver-
schiedenen Räumen und im Garten. Di-
verse Ueberraschungen und überall ge-
mütlicher Chilbibetrieb. Ein Teil des Rein-
ertrages wird der Winkelried-Stiftung
überwiesen. Bescheidener Eintrittspreis.

p. k.

BERNER WANDERWEGE
I. MITTELLAND

1. Route: Bern (Weissenbühl) - Schliem -
Gasel - Niederscherli - Schwarzwasser-
brücke - Steinenbrünnen - Ried - Wah-
lern - Schwarzenburg.

Wanderziel: Schwarzwasserbrücke, Wah-
lern und Schwarzenburg.

Marschzeit: 414 Stunden.
Rückfahrt: ab Schwarzenburg.
2. Route: Langnau - Langenegg - Hoch-

grat - Rämisgrat - Rafrütti - Lüdern.
Wanderziel: Rafrütti und Lüdern.
Marschzeit: 3 Stunden.
Abstieg non der Lüdern: nach Langnau

über Rafrütti, Holdern und Dürsrütti
(Tannen). Fahrt: nach Langnau und zurück.

II. JURA
1. Route: Delsberg - La Haute Berne -

Bürkisberg - Les Rangiers - Les Malet-
tes - Outremont - St. Ursanne.

Wanderziel: La Haute Berne, Les Ran-
giers, St. Ursanne.

Marschzeit: 5 Stunden.
Fahrt: nach Delsberg. - Rückfahrt: ab

St. Ursanne.
2. Route: Saignelégier - Spiegelberg -

Le Noirmont - Les Bois - La Ferrière.
Wanderziel: Spiegelberg.
Marschzeit: 4/1 Stunden.
Fahrt: nach Saignelégier. Rückfahrt: ab

La Ferrière.

III. OBERLAND
1. Route: Reichenbach - Kiental - Reng-

glialp - Wetterlatte - Suldtal - Aeschi -
Spiez.

Wanderziel: Wetterlatte.
Marschzeit; 5—6 Stunden.
Fahrt; nach Reiohenbach. Rückfahrt: ab

Spiez.
2. Route: Lauterbrunnen - Grütschalp -

Marchegg - Säustal - Isenfluh - Zwei-
lütschinen.
Wanderziel: Marchegg.
Marschzeit: 4 Stunden.
Fahrt: nach Grütschalp. Rückfahrt: ab

Zweilütschinen.

KURSAAUBERN
Samstag abend, 7. Juli

im ganzen Kursaal

Grosse Trachtencniim

lfeltliiimfiflfe
Hsrrsngssss 25 (Casino)

Alle Wäsche besorgt Ihnen

Wäscherei rapriiz, Bern Telephon

346(2

Die Kunst unterhaltend zu sein
von Dr. E. Riggenbach. 2/'AufIage. Fr. 2.20. Wer
sich dieser sorgfältig ausgewählten Sammlung von
Zitaten und Anekdoten bedient, setzt seiner geselligen
Bildung ein Kapital zu, das sonst nur durch die Lek-
türe zahlloser Bücher erworben werden kann.

"""loa Menschenkenntnis
von Carl Hilty. Fr. 1.60. Diese Schrift zeigt den
Weg, wie man Freunde gewinnt und die Beziehungen
zum andern Geschlecht pflegt und glücklich gestaltet.

GEBR. RIGGENBACH VERLAG, BASEL

/Are
bestätigt es;
Nicht Irgend ein Gesichtswasser
brauchen Sie, sondern die

Verlangen Sie
mit oder ohne Fett
im guten Fachgeschäft à Fr.4.50, 8.—

Laboratorium
E LR O S E - P RÄPARATE

Wilchingen, Kanton Schaffhausen

Gurken-6«»ichtiwaj»jr
7^-6

Die hervorragende
Porenreinigung durch ein

NATURPRODUKT
Sie wissen doch:
reine Haut ist gesunde Haut,
ist schöne Haut

BON für eine Probeflasche gegen Einsendung von 80 Cts.

Genaue Adresse:

Wie bekämpfen; welches Mittel wählen: was ist

besser, stäuben oder spritzen; wie kombinieren,

usw. Was es auch sei, wir beraten Sie gerne,

auch wenn Sie heute noch nicht kaufen wollen

Samen-Rummel, Bern Kr"
Die bequemen

Strub-,
Bally-Vasano-

und Prothoi-
Schuhe

KULISSE

Die schöne

Theafer-Illustrierte ist on

jedem Kiosk erhältlich

Jahresabonnement (12 Nom

mern) Fr. 10-, halbjährlich

Fr. 5.50 durch die Administre-

tion DIE KULISSE, Loupen-

Strasse 7 a, Bern
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«»s vic «oe»c »«mas
KU«8^I-»L«K

Ron^erts Äss grossen Sommsrorcksstsrs
Q. V. klsns tâglick uackmittags uirâ
absnÄs. - (Zssang: Helga Rosta, Koloratur-
sopran.

Oancing allsbsriâlick unâ Lonntagnack-
mittag, Kapelle Vekk (Zrsk. - (Zarten,
Louls-Lpisl unâ Lar.

Samstag, Äsn 7. Âà, 1S.4S Rkr: Kinâsr-
Rackmittsg; um 20 Rkr, im ganzen Kur-
ssal: grosse ?raektsnckiíbî.

Oonnsrstag, Äen 12. àli, 20.30 Rkr:
^mstsurÄirigsntön-V7ettbswsrb.

Lrscktenckilbi im Kursssi Lern
Dieser ksrbsnprâektigs unâ gsmütlieks

(Zrossanlass tinàst Lsmstsg, Äsn 7. àli, à
sämtlicksn Räumen Äss Kursasls statt.
(Z. V. lVlsns mit seinem Oreksstsr in (Zkilbi-
Stimmung, Veit (Zrat im Kuppelssal unÄ
Äis DänÄlsrkspsllen Lärnsr Lär, (Zsbr.
Pulver, unÄ Rokstettsr sorgen tür Äsn
musikaliscksn I'M. Volks- unÄ üoäsllis-
Äer, Linaslvorträge, Volkstänze wsrâsn
ksstritten Äurck Äsn dsstbsksnntsn ^oâlsr-
Klub «Berns» Lern, ZoälsrÄoppslqusrtett
Dangsntksl, Äis Tlracktengruppsn Bern-
Ltaât unÄ Umgebung, Köniz: unÄ Sckllpksn,
als BinsislioÄlerin unÄ Zoâlsr wirken mit
(Zrittli Lutter, Lürsn a. 7^., ä'skob Rmmel
unâ Lrnst (Zssssr, Äsziu Äer TVlpkornblässr
(Zilgsn, Wabern, unÄ Äer psknsnsckwingsr

Kobsl aus (Zümligsn. ^.bweckslungsrsickss
àttrstsn Äer lRiìwirkenâsn in Äsn ver-
sekisÄsnen Räumen unÄ im (Zarten. Oi-
verse Rsbsrrssekungen unÄ überall gs-
mütliobsr Lkilbibetrisb. Bin Dell Äss Rein-
Ertrages wirâ Äer Winkslrieä-Stittung
überwiesen. Lsseksiâsner Lintrittsprsis.

x>. k.

I. AllLLLDDáKV
1. Route: Bern (Wsisssndükl) - Scklisrn -

(Zsssl - Risâsrscksrli - Sckwarxwssssr-
brüske - Lteinenbrllnnsn - RieÄ - Wak-
lern - Lekwsrssnburg.

lVäckerÄel.' Lcbwar^wssssrbrücks, Wak-
lern unÄ Lckwarssnburg.

Marseksett.- 4l4 StunÄsn.
Räck/akrt: ab Kckwsr^snkurg.
2. Route: Dsngnsu - Dangsnsgg - Rock-

grst - Rämisgrst - Rstrütti - DüÄsrn.
lVanÄerAel.- Ratrütti unÄ DüÄsrn.
Marsckssit: 3 LtunÄsn.
Abstieg uon Äer DÄÄsrn: nscb Dsngnau

über Rakrütti, RolÄsrn unÄ Oürsrütti
(Dannsn). pakrt.- nscb Dangnau unâ Zurück.

II. 5RR^
1. Route: Oslsbsrg - Da Raute Lerne -

Lürkisbers - I^es Rangiers - I.es ZVlalet-
tss - Outrsmont - St. Rrsanns.

lVanÄersisl: Da Raute Lerne, Des Ran-
gisrs, St. Rrsanns.

Marsckz-eit.' S Stunâsn.
Rakrt: nack Oslsbsrg. - Rück/akrt: gb

Lt. Rrsanns.
2. Route: Ssignelègisr - Spiegsldsrg -

De Roirmont - Des Lois - Da perrière.
lVanÄersisI.' Spisgelberg.
Marsckseit: 4l4 StunÄsn.
pakrt.- nack Ssignelègisr. Rückfahrt: sb

Da perriers.

III. OLLRIâv
1. Route: Rsieksnback - Kisntal - ksng-

glialp - Wsttsrlstts - Sulâtsl - àscki.
Spie?.

lVanÄsrÄe!.' tVstterlstte.
àrsckLsit.- S—6 StunÄsn.
pakrt: nack Rsioksnback. Rückfahrt: sb

Spies.
2. Route: Dsutsrbrunnsn - (Zrütsckalp -

iVlarcksgg - Lsustsl - Issntluk - 2vei-
lütsckinsn.
lVanÄersisl.' Warekegg.
Äckarsckssit.- 4 LtunÄsn.
pakrt: nack (Zrütsckalp. Kiisk/àt: sb

Twsilütsekinen.

Samstag abenÄ, 7. Ivli

im ganrsn Xursaal

Sposse 7l>SvM0NvNi>VI

ÂôiîKW»«WD»»»»»MM^î«

Veltli«er»l«be
i-lsrrsnzssss 25 (Lsslno)

/Äle ^äscke besorg» Iknen

«ssekei>ol?smî »em isisobo»
>«s«

VZ« LLunst ni»t«rd»ìt«»â «i» »viii»
von vr. L. RÎKALnksek. 2. ^uklaKL. ?r. 2.20. ^Vor
sioli âiesor sorskältiK auSAk^vâìiIìen Lsnirnlunx von
Zitaten nnâ ^.nelcàoìsn deàioni, setst seiner KsseUixen
LilànnZ ein Kapital 2u, clas sonst nur àureìi âie I.elc-
tiîre Zlakllosor Lüolisr erworben werclen kaun.

VN.---"" Ulvi»«v!»vi»kvi»i»tnis
von Oarl nütz?. Kr. 1.60. Diese Lebrikt 2kÌKt (Ion
Weg, wie man Krsuntle gewinnt unâ âie Lesiebunßen
7-uM anâern Desekleebt pkleAt unâ Alüeklieb Zestaltet.

" c-LLiì. kiküLKLäc» vi:ai.^ü,

b«»A>z« «:
ttlcb« irgenii ein <--!lck»sv-»ser
brauckvn 8is, sondern «!ie

Verlangen 5ls
mit o6sr oknv fett
im guten fackgezicliäkt à fr.4.50, S.—

l.aboraîorîvm
e «.a o s e - p «Xi'/tiîXDe

>Vllckingen, Kanton Zekattkausen

Lerl>»n.v„iol,t»«,,„,5

IDie lisrvorragsn6s
Porenreinigung «turck ein

§is vissen clock:
reine klaut ist gesuncls klaut»
ist scköne klaut

so« kür -Ins k>robeklc>5cks gegen Mn-enüung von so Lk.
(Zenaus ^6resse:

Wie bskämpisn: vslcbes ktiüel väblsn: va! ist

besser, stäuben oäer spritzen; vie kombinieren,

usv. V(os es auck sei, vir beraten 8ie gerne,

auck venn Sie beute nock nicbt kaufen vollen

îsmm-Kümmel, kern '

Ois bequemen
Ztrub-,

ösIIy-Vassno-
unÄ protkos-

ZÄKuk«

«VI.ISSI

Oie scköne

1'ksator.IIIustrierto ist an

jeäem lliiosk srkältlicb

^aliresobonnsmenî (12

msrn) k-r. 10-, kolbj-ilirllcb

fr. 5.50 äurck ciie^clminlska-

«on oie xutizse.taup-"-
strasss 7 a, Lern

^
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